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Witterungsverlauf

Im gesamten Berichtszeitraum herrschte meist ruhi-
ges Herbstwetter vor. Zu örtlich kräftigen und zum
Teil auch gewittrigen Schauern kam es lediglich in
der ersten Novemberdekade. Im weiteren Verlauf des
Berichtszeitraumes streiften Tiefausläufer nur zeit-
weise und in abgeschwächter Form unser Land. Die
recht milde und weitgehend frostfreie Witterung im
November begünstigte die Entwicklung der Winte-
rungen. Die Berichterstatter beurteilten die Nieder-
schlagsmenge in 78 % der Meldungen als ausrei-
chend und in 21 % als zu gering.

Wachstumsstand

Alle in die Wachstumsstandbeurteilung einbezoge-
nen Fruchtarten weisen gegenüber dem Vorjahr ei-
nen besseren Stand auf. Winterraps wurde mit der
Note 2,2, nachfolgend Wintergerste mit der Note 2,3
und Winterweizen, Winterroggen, Wintermengge-
treide sowie Triticale mit der Note 2,4 bewertet.

Endgültige Ernteschätzung

Zuckerrüben
Die Anbaufläche für Zuckerrüben wurde gegenüber
dem Vorjahr auf 69 913 ha (–2,0 %) reduziert. Der
Hektarertrag lag nach den Schätzungen aus der amt-

lichen Berichterstattung mit 584,9 dt/ha um 3,1 %
über dem Vorjahresergebnis (567,3 dt/ha) und
um 2,4 % über dem Mittelwert der letzten sechs
Jahre. Die Gesamternte der Zuckerrüben lag bei
rd. 4,09 Mill. t gegenüber 4,05 Mill. t im Vorjahr
(+1,1 %).

Runkelrüben
Auch im Jahre 2003 setzte sich bei den Runkelrüben
die Anbaueinschränkung weiter fort. Die Anbauflä-
che wurde um 1,8 % auf 1 120 ha reduziert. Der Hek-
tarertrag wurde durch die amtlichen Berichterstatter
auf 899,6 dt/ha geschätzt und lag somit um 3,7 % un-
ter dem Vorjahresergebnis (934,0 dt/ha). Bedingt
durch die Reduzierung der Anbaufläche sowie den
schlechteren Hektarertrag verringerte sich der Ge-
samtertrag gegenüber dem Vorjahr um 5,5 % auf
100 752,1 t.

Pflanzenkrankheiten und -schädlinge

Pflanzenkrankheiten und -schädlinge traten nur ver-
einzelt auf.
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*) Noten: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = mittel, 4 = gering, 5 = sehr gering

Niederschläge im November 2003 nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Beurteilung

Nordrhein-Westfalen
Regierungsbezirke

2003 dagegen 2002

Düsseldorf, Köln

2003 dagegen 2002

Münster,
Detmold, Arnsberg

2003 dagegen 2002

Niederschläge

zu gering

Beurteilungen der Niederschlagsmenge in %

21 – 25 – 18 –

ausreichend

zu hoch

78

1

36

64

74

1

46

54

82

–

30

70

Wachstumsstand*) der Fruchtarten im November 2003
nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Fruchtart
Nordrhein-Westfalen

Regierungsbezirke

November 2003 dagegen
November 2002

Düsseldorf, Köln

November 2003 dagegen
November 2002

Münster,
Detmold, Arnsberg

November 2003 dagegen
November 2002

Winterweizen

Winterroggen

Wintergerste

2,4 2,6

2,4

2,3

2,6

2,7

2,5 2,5

2,5

2,4

2,5

2,4

2,3 2,7

2,4

2,3

2,7

2,7

Wintermenggetreide

Winterraps

Triticale

2,4

2,2

2,7

2,8

2,4 2,7

2,8

2,2

2,8

2,6

2,5 2,5

2,2

2,2

2,7

2,8

2,3 2,8
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1) Anbauflächen nach den endgültigen Ergebnissen der Bodennutzungshaupterhebungen 2003 und 2002

Endgültige Ernteschätzung im November 2003 nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Fruchtart

Nordrhein-Westfalen

November 2003

dagegen

endgültige
Ernteschätzung

2002

Jahres-
durchschnitt
1997/2002

Veränderung November 2003 gegenüber

endgültige
Ernteschätzung

2002

Jahres-
durchschnitt
1997/2002

Zuckerrüben

Runkelrüben

Hektarertrag in dt

584,9

899,6

567,3

934,0

%

571,0

933,0

+3,1

–3,7

+2,4

–3,6

Fruchtart

Regierungsbezirke

Düsseldorf, Köln

November 2003

dagegen

Münster, Detmold, Arnsberg

November 2003

dagegen

Zuckerrüben

Hektarertrag in dt

endgültige
Ernteschätzung

2002

577,7 570,0

Jahres-
durchschnitt
1997/2002

571,0 628,0

endgültige
Ernteschätzung

2002

Jahres-
durchschnitt
1997/2002

550,7 571,0

Runkelrüben 888,1 959,9 920,3 913,1 910,0 947,3

Fruchtarten mit endgültiger Ernteschätzung im November 2003 nach Anbauflächen und
Gesamterträgen sowie nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Fruchtart

Nordrhein-Westfalen

Anbaufläche1)

2003 dagegen
2002

Gesamtertrag

2003 dagegen
2002

Veränderung 2003
gegenüber 2002

Zuckerrüben

Runkelrüben

ha

 69 913

 1 120

 71 317

 1 141

t

4 089 451,2

 100 752,1

4 045 570,7

 106 588,0

%

+43 880,5

–5 835,9

+1,1

–5,5

Fruchtart

Regierungsbezirke

Düsseldorf, Köln

Anbaufläche1) Gesamtertrag

Münster, Detmold, Arnsberg

Anbaufläche1) Gesamtertrag

Zuckerrüben

2003

ha

dagegen
2002

 59 834  61 337

2003

t

dagegen
2002

3 456 464,2 3 495 983,5

2003

ha

dagegen
2002

 10 080  9 980

2003

t

dagegen
2002

 632 987,0  549 587,1

Runkelrüben   607   550  53 928,0  52 794,7   513   591  46 824,1  53 793,3



Dieser Bericht erscheint für die Monate April und Juni bis November.
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